
 

Am 23. September spricht 

Magdy Abdallah 
um 17:00 Uhr im Café Uhle  über  

 

SEKEM - das Wunder in der Wüste 
und sein Weg in die Zukunft 

SEKEM in Ägypten zeigt eindrucksvoll, 
wie innovative und biodynamische 
Landwirtschaft selbst extrem trockene 
Gebiete in fruchtbare Böden 
verwandeln kann. Auf diese Weise 
werden nachhaltige Lebensgrundlagen 
in einer der herausforderndsten 
Regionen der Welt geschaffen, 
während gleichzeitig durch einen 
lebendigen Austausch zwischen 
Landwirtschaft und Kunst völlig neue, 
zukunftsfähige Perspektiven eröffnet werden. 

SEKEM ist ein zentrales Vorbild für diesen Wandel, dessen 
einzigartiger, ganzheitlicher Ansatz hier vorgestellt wird. Das 
Modell geht auf den SEKEM-Gründer Dr. Ibrahim Abouleish 
zurück, der für seine Pionierarbeit mit dem Alternativen 
Nobelpreis ausgezeichnet wurde. Heute wird diese Vision von 
Helmy Abouleish weitergeführt. Seine internationale Aner-
kennung spiegelt sich unter anderem in seiner Berufung in den 
renommierten Club of Rome und den Weltzukunftsrat sowie in 
der jüngsten Auszeichnung als „Champion of the Earth 2024“ 
durch das Umweltprogramm der Vereinten Nationen (UNEP) 
wider. 
Magdy ABDALLAH  hat ägyptische Wurzeln, lebt in Stuttgart und war langjährig 
in der Automobilindustrie tätig. Seit 2006 engagiert er sich im Verein und im 
Vorstand der SEKEM Freunde. Sein Schwerpunkt liegt auf internationalen 
Projekten und der Vereinsarbeit in Deutschland. Magdy möchte die SEKEM-Ideen 
weiter verbreiten, Köpfe und Herzen berühren und mehr Menschen dazu 
inspirieren, sich aktiv für die Projekte in Ägypten einzubringen.+ 

 


